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VORWORT – DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT 
 

 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 
Liebe Jugend! 
 
Endlich ist er da, der Sommer - nach 
sehr kühlen Temperaturen  im  Mai 
können wir wieder in vollen Zügen 
unsere wunderschöne Natur 
genießen.  

In dieser Sommerausgabe der Gemeindezeitung finden 
Sie wieder interessante Informationen sowie 
Nachberichte über unsere Gemeinde und eine Vorschau 
auf bevorstehende Veranstaltungen. 
 

Das gute Gelingen eines Dorflebens hängt sehr oft vom 
Engagement einiger Personen ab, die sich für 
ehrenamtliche Aufgaben zur Verfügung stellen. In dieser 
Zeit, wo beruflicher Druck aber auch die Möglichkeiten 
der Freizeit unsere Tage voll auslasten, ist es umso 
bemerkenswerter, dass sich immer wieder Personen 
finden, die darüber hinaus einen großen Anteil ihrer Zeit  

 
der Bevölkerung schenken und ihr Können der 
Gesellschaft zur Verfügung stellen! Dafür möchte 
ich mich stellvertretend für die BewohnerInnen von 
Nappersdorf-Kammersdorf sehr herzlich bedanken. 
In den letzten Wochen durften wir uns schon über 
einige Festivitäten und Veranstaltungen unserer 
Vereine freuen - diese wurden von der Bevölkerung 
sehr gut angenommen. 

 

Abschließend darf ich Ihnen allen einen erholsamen 
Sommer sowie einen schönen Urlaub und den 
Kindern schöne Ferien wünschen!  
Bleiben Sie gesund und bis bald, herzlichst Ihr  
 
 
 
 
 
 

Ing. Martin Eckl, 
Bürgermeister 

 
       

 

Die Abteilung Gesundheitswesen/Sanitätsdirektion des Amtes der NÖ Landesregierung 
hat die Termine wie folgt geändert:  

MUTTER-ELTERN-BERATUNG 

Mutterberatungsstelle in 2033 Kammersdorf, Kammersdorf 58 
(Erdgeschoß Gemeindeamt) 

 

Mittwoch, 5. Juli 2023, um 10:45 Uhr 
Mittwoch, 2. August 2023, um 10:45 Uhr 
Mittwoch, 4. Oktober 2023, um 10:45 Uhr 
Mittwoch, 6. Dezember 2023, um 10:45 Uhr 

 
      

 

 

PARTEIENVERKEHR UND BÜRGERSERVICE  
Montag bis Freitag:  08:00–12:00 Uhr 
Telefon: +43 2953 2314 
E-Mail: gemeinde@nappersdorf-kammersdorf.gv.at 
Laufend aktuelle Informationen unter: 
http://www.nappersdorf-kammersdorf.gv.at 

 

 

 
 
 

SPRECHSTUNDEN BÜRGERMEISTER 
Jeden Dienstag:  08:00–12:00 Uhr 
Außerhalb der Sprechstunden wird um  
telefonische Voranmeldung unter  
+43 664 2327419 gebeten. 

 

 
Impressum: Hersteller, Herausgeber, Redaktion: Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf, 2033 Kammersdorf 58, 
Telefon: +43 2953 2314, Fax +43 2953 2314-15, E-Mail: gemeinde@nappersdorf-kammersdorf.gv.at;        Homepage: 
www.nappersdorf-kammersdorf.gv.at, UID: ATU 16228909, DVR.: 0002798, 
Verlags- und Herstellungsort: 2033 Kammersdorf, Kammersdorf 58 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Ing. Martin Eckl, 2033 Kammersdorf 58 
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Baumpflanzungen im Gemeindegebiet 
 

Der Gemeindevorstand hat am 22. März 2023 beschlossen, Laub- und Obstbäume als Ersatzpflanzungen 
anzukaufen. Die Ausgaben beliefen sich auf insgesamt EUR 1.942,52. Die Pflanzungen erfolgten im Frühjahr 
als Gemeinschaftsprojekt durch die Bevölkerung.  
Herzlichen Dank dafür und auch ein Dankeschön für die weiteren Pflegemaßnahmen. In den kommenden Jahren 
wird sich eine schöne Krone entwickeln und zur Beschattung und Abkühlung unserer Orte beitragen. 
 

      
 

Sanierung von Kleinflächen im Straßenbereich 
 

Der Gemeinderat hat am 30. März 2023 beschlossen, Künetteninstandsetzungen sowie die Sanierung von 
Kleinflächen im Straßenbereich des gesamten Gemeindegebietes der Marktgemeinde Nappersdorf-
Kammersdorf im Jahr 2023 bis zu einem max. Gesamtwert in Höhe von EUR 31.000,00 zu beauftragen. 
 

      
 

Union Sportverein Nappersdorf-Kammersdorf 
 

Der Gemeinderat hat am 30. März 2023 beschlossen, dem USV eine Subvention wie folgt zu gewähren: 
- Gebrauchsabgabe für das Aufstellen eines Hinweisschildes auf öffentlichem Gut in Höhe von EUR 27,73 samt 

Verwaltungsabgabe in Höhe von EUR 9,80 
- Gebrauchsabgabe für die Folgejahre gemäß dem jeweils gültigen NÖ Gebrauchsabgabetarif.  
- Kosten in Höhe von EUR 1.081,08 für den erhöhten Wasserverbrauch aufgrund der Platzsanierung. 
 

      
 

Union Tennisclub Nappersdorf-Kammersdorf 
 

Der Gemeinderat hat am 14. Dezember 2022 beschlossen, dem Tennisclub eine Subvention wie folgt zu 
gewähren: 
Gegenwert für die Finanzierung eines Sonnensegels in Höhe von EUR 1.000,00 zum Schutz vor 
Sonneneinstrahlung und leichtem Nieselregen bei Tennisturnieren. 
 

      
 

Öffentliche Bücherei in Nappersdorf 
 

Am 16. Juni begann das 10. Jahr der Bücherei im Pfarrhof 
Nappersdorf, die für alle zugängig ist. Das Angebot an 5000 Büchern, 
DVDs und Spielen wird von mehr als 400 Mitgliedern eifrig genützt. 
Weiters werden immer wieder Lesungen, Workshops und 
Filmvorführungen für Jung und Alt geboten.  
 

Das 7-köpfige Büchereiteam freut sich auf Ihr Kommen! 5 x in der 
Woche ist geöffnet: 
Sonntag 09:15 – 10:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 10:00 Uhr 
Mittwoch 18:15 – 20:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 20:00 Uhr 
Samstag 09:15 – 10:00 Uhr 
 

Foto: Maria Kappe 
 

Der Gemeinderat hat am 14. Dezember 2022 beschlossen, der öffentlichen 
Bücherei im Pfarrhof Nappersdorf für die Finanzierung von zusätzlichen 
Regalen, eine Subvention in Höhe von EUR 900,00 zu gewähren. 
 

Wir gratulieren zum 10-jährigen Bestehen, danken allen freiwilligen 
Unterstützern und wünschen weiterhin viel Erfolg!                                                 
 

Foto v.l.n.r.: Ingrid Gruber, Susanne Kettner,  Doris Raith, Astrid 
Zeitlberger, Margit Teufelhart, Michaela Huber-Lipp  
 

Foto: Margit Teufelhart 
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Änderungen bei der Hundeanmeldung ab 1. Juni 2023 
Ausnahmen: Jagd-, Behinderten-, Sicherheits-, Feuerwehr- und Rettungshunde usw., die ausgebildet werden 
bzw. wurden und in diesem Zusammenhang verwendet werden.  
 
Wer sich als Hundehalterin oder Hundehalter ab dem 1. Juni 2023 einen neuen oder zusätzlichen Hund anschafft, 
hat das der Gemeinde unverzüglich samt folgenden Angaben und Nachweisen zu melden: 

- Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehalterin; 
- Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes; 
- Name und Hauptwohnsitz jener Person bzw. Geschäftsadresse jener Einrichtung, von der der Hund 

erworben wurde. 
- NÖ Hundepass (Bestätigung über den Erwerb der allgemeinen Sachkunde) 
- Nachweis des Abschlusses einer Haftpflichtversicherung mit einer Mindestversicherungssumme in der Höhe von 

EUR 725.000,00 pro Hund für Personen- und Sachschäden  (Übergangsfrist zur Vorlage eines Nachweises des 
Abschlusses einer  Haftpflichtversicherung für „bestehende“ Hunde bis zum 1. Juni 2025) 

  

Abgabepflichtig ist jeder, der im Gemeindegebiet einen über 3 Monate alten Hund hält und diesen einen Monat 
besitzt.  
 

Laut NÖ Hundeabgabegesetz dürfen höchstens fünf Hunde, davon nur zwei Hunde mit erhöhtem 
Gefährdungspotenzial, pro Haushalt gehalten werden. 
 

Die Marktgemeinde Nappersdorf-
Kammersdorf stellt bereits seit 1. Juli 2021 
für Hundebesitzer Hundekotbeutel zur 
Verfügung. Diese KOSTENLOSEN 
Hundekotbeutel können während der 
Parteienverkehrszeiten im Gemeindeamt in                      
2033 Kammersdorf, Kammersdorf 58 abgeholt 
werden.  
 

Wir möchten eindringlich an alle 
Hundebesitzer appellieren, ihre 
„Hundehäufchen“ zu entfernen und zu Hause 
im Restmüll zu entsorgen. Egal, ob Ihr Hund 
in einer Wiese oder am Wegrand oder am 
Gehsteig sein Häufchen hinterlässt, bitte 
lassen Sie den Hundekot nicht liegen. Wir 
danken für Ihre Mithilfe unsere Orte sauber zu 
halten. 

 

      
 

KFZ oder Anhänger abstellen ohne Kennzeichen 
 

Kraftfahrzeuge und Autoanhänger dürfen nur auf öffentlichem Grund verwendet werden, wenn gültige 
Kennzeichen angebracht sind. Unter Verwendung eines Kraftfahrzeuges ist nicht nur das Lenken, sondern auch 
das Abstellen und Parken gemeint. Das Gesetz ist eindeutig: Der bloße Umstand, dass ein Fahrzeug ohne gültiges 
Kennzeichen auf einer öffentlichen Fläche abgestellt wird, lässt bereits die Entfernung durch die zuständige 
Behörde zu. Wer ein Fahrzeug vorübergehend ohne 
Kennzeichentafeln abstellen will, sollte das also nur auf dem 
eigenen, eindeutig als solchen erkennbaren - oder mit 
Zustimmung des Besitzers auf einem anderen - Privatgrund tun. 
 

Besteht Bedarf am Abstellen eines KFZ auf öffentlichem Grund, 
wie das oft im Zusammenhang mit Wechselkennzeichen der Fall 
ist, kann eine Genehmigung für das Abstellen eines KFZ oder 
Anhängers ohne Kennzeichen (die verkehrsfremde Benützung 
einer Straße gemäß § 82/2 StVO) bei der Gemeinde beantragt 
werden.  Für dieses Auf- bzw. Abstellen von Kraftfahrzeugen 
ohne Kennzeichen muss eine Gebrauchsabgabe je begonnenem 
Monat und je Kraftfahrzeug in Höhe von derzeit EUR 33,27 
vorgeschrieben werden.                                 
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Defibrillatoren in der Gemeinde 
 

Beim plötzlichen Herzstillstand ist eine rasche Hilfe entscheidend. Leider versterben in Österreich jährlich 
tausende Personen in allen Altersgruppen am plötzlichen Herztod. Ein wichtiges Hilfsmittel zur Rettung der 
betroffenen Personen ist der Defibrillator. Dieser kann von allen Ersthelfern bedient werden, eine 
Fehlbedienung ist nicht möglich! 

Um eine rasche Hilfe zu ermöglichen, betreibt die Marktgemeinde Nappersdorf-
Kammersdorf drei öffentlich zugängliche Defibrillatoren: 
- Haslach beim Dorfhaus 
- Kammersdorf beim Gemeindeamt 
- Nappersdorf bei der Volksschule 
Diese sind für den Notfall rund um die Uhr zugänglich.  
Nach jedem Gebrauch oder spätestens alle fünf Jahre müssen die Akkus der Geräte 
getauscht werden. Diese Kosten trägt die Marktgemeinde Nappersdorf-
Kammersdorf zur Gänze, wobei es auch hier in den letzten Monaten zu großen 
Kostensteigerungen kam.  

 

      
 

Katastrophenschutzplan der Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf wird 
überarbeitet 
 

Ein kleines Team unter der Leitung von GGR für Umwelt- und Zivilschutz Ing. Mag. Lukas Tüchler überarbeitet 
aktuell den bestehenden Katastrophenschutzplan der Gemeinde.  
In Zusammenarbeit mit HBI Christian Puchwein, Unterabschnittskommandant der Freiwilligen Feuerwehr, 
werden Notfallpläne, unter besonderer Berücksichtigung von 
Volksschule und Kindergarten, erarbeitet.  
Um für mehrere Szenarien gerüstet zu sein, hat der 
Gemeindevorstand den Ankauf eines Zapfwellenstromerzeugers                  
45 kVA (36kW) AVR geregelt laut Angebot vom 20. Juli 2022 der 
Firma MOLL-MOTOR, 2000 Stockerau, zum Gesamtpreis von              
EUR 6.506,00 beschlossen.  
Dieser dient im Notfall zur Stromversorgung von Einsatzleitung 
und/oder Wasserversorgung und Abwasserentsorgung. Dafür 
wurden auch bereits Notstromeinspeisungen geschaffen und 
getestet (Foto).  
Durch die Mobilität des Stromgenerators können ggf. auch die 
Verwendung von Pumpen oder Beleuchtung an jedem Einsatzort 
sichergestellt werden. Foto: Lukas Tüchler 
 

      
 

Bitte um Ihre Mithilfe! 
 

Leider kommt es wieder vermehrt zu illegalen Müllablagerungen, zuletzt etwa im Haslacher Graben. Das 
führt zu Umweltschäden und - wenn der Verursacher nicht ausgeforscht werden kann - entstehen Kosten für 
die Allgemeinheit. 

Der Müll kann stattdessen in den Abfallsammelzentren des 
Abfallverbands Hollabrunn abgegeben werden, z.B. im ASZ 
Dürnleis:  
Jeden Montag von 15:00 bis 18:00 Uhr, jeden Donnerstag von 
08:00 bis 10:00 Uhr, sowie an den Samstagen, 5. August 2023 
und 28. Oktober 2023 von 08:00 bis 12:00 Uhr.  
 

Weiters kam es leider in den letzten Monaten bereits zu 
mehreren Vandalismus-Schäden an Kleindenkmälern. Bei 
mutwilligen Zerstörungen, Beschädigungen oder 
Verunstaltungen handelt sich um eine Straftat, es drohen 
Freiheitsstrafen! 
Sollten Sie entsprechende Handlungen beobachten, 
wählen Sie den Polizeinotruf 133 oder kontaktieren Sie die 
Polizeiinspektion Hollabrunn unter +43 (0)59133 3410-100! 
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Abfall vermeiden mit einer Jausenbox für die Vorschulkinder 
 

(7. Juni 2023) Heute erhielten die Vorschulkinder 
des NÖ Landeskindergartens in Kammersdorf ihre 
Jausenboxen für den Schulstart. Überreicht 
wurden die Boxen in einer Abfallberatungseinheit 
mit Bürgermeister Ing. Martin Eckl, der 
Kindergartenleiterin Judith Weber und der 
Abfallberaterin Conny Lachmann. 
 
In einer Klasse mit durchschnittlich 20 Kindern 
fällt schnell viel Abfall an. Müll ist jedoch nicht 
gleich Müll und verschwindet nicht von selbst. 
Umso wichtiger ist es, den Abfall ordnungsgemäß 
zu trennen und dafür notwendige Behältnisse zur 
Verfügung zu stellen. Oder noch besser: 
unnötigen Abfall ganz zu vermeiden. Dabei 
unterstützt der Abfallverband Hollabrunn seit 
über 10 Jahren mit einer Jausenbox für 
Erstklässler. 

Foto: Abfallverband Hollabrunn 
 

Heuer werden die Jausenboxen erstmalig in den Kindergärten an die Vorschulkinder verteilt, damit für den 
Schulstart nichts mehr fehlt. Beinahe fast alle Kindergärten des Bezirkes Hollabrunn nehmen an der Aktion 
teil. Rund 400 Boxen werden bis Ende Juni bei einer Abfallberatungseinheit verteilt.  
 

„Biodoras“ Jausenbox 
Die Jausenbox besteht aus Bio-Kunststoff, der zum größten Teil aus Zuckerrohrmaische – einem Nebenprodukt 
bei der Zuckerherstellung – entsteht. Das Zuckerrohr stammt aus kontrolliertem Anbau und wird in Österreich 
und Tschechien verarbeitet. Die Jausenbox ist frei von Gentechnik, Weichmachern und tierischen 
Inhaltsstoffen. Sie wurde ohne Melamin oder Formaldehyd hergestellt – das sind Kunststoffe, um das Material 
bruchfest zu machen. Auf Grund dieser nachhaltigen Herstellung ist die Jausenbox nicht für den 
Geschirrspüler geeignet.  
 

Abfallvermeidung im Schulalltag 
Mit der kostenlosen Jausenbox des Abfallverbandes Hollabrunn können die Kinder Jausenbrote sowie Obst 
einpacken. Dadurch lassen sich bis zu 34 Kilogramm Plastikverpackungsmüll, unter anderem Frischhalte- und 
Alufolien, pro Person in einem Jahr einsparen. Das ist ein wichtiger Schritt. Denn zwei Drittel der 
Kunststoffverpackungen werden bisher nur „energetisch verwertet“ – also verbrannt. Lediglich ein Drittel 
der insgesamt 300.000 Tonnen Plastikverpackungen in Österreich wird recycelt. Bis 2025 muss eine Recycling-
Quote von 50 Prozent erreicht werden.  
 

Ein wertvoller Beitrag ist es dabei auch, Leitungswasser aus wiederbefüllbaren Mehrwegflaschen zu trinken. 
Das ist gesund und steigert die Konzentration in der Schule. Wenn das Wasser zu langweilig schmeckt, kann 
es mit Kräutern oder Obst geschmacklich verstärkt werden. Wer lieber Wasser mit Kohlensäure mag, kann es 
mit einem Wassersprudler aufspritzen. Wenn jedes Schulkind an 180 Schultagen eine Mehrwegflasche 
verwendet, können bis zu 5,4 Kilogramm Wertstoff eingespart werden bzw. würden alle Kinder in Österreichs 
Volksschulen in einem Schuljahr eine Menge von 1.875 Tonnen an Plastikflaschen vermeiden.  
 

Ökologischer Schuleinkauf  
Seit 30 Jahren ist das Umweltzeichen eine verlässliche Orientierungshilfe für den nachhaltigen Einkauf. 
Insgesamt gibt es bereits 1.100 Lizenznehmer aus den verschiedensten Branchen, die die dynamische 
Entwicklung und hohe Akzeptanz des Öko-Siegels unterstreichen. Alles zum Thema des nachhaltigen 
Schuleinkaufs finden Sie auf der Homepage: Abfallverband Hollabrunn | Bildung (umweltverbaende.at) 

https://hollabrunn.umweltverbaende.at/?dok_id=37195&kat=24
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Cholerakreuz in Kleinweikersdorf 
Zwischen 1830 und 1845 wurde unsere Gemeinde 
wiederholt von der Cholera heimgesucht. Maßnahmen 
gegen diese Epidemie gab es noch bis 1910. In dieser Zeit 
wurden eigene Choleraspitäler errichtet und die 
Beerdigungen erfolgten in aller Stille außerhalb der 
Ortschaften in Massengräbern. Vorsorglich wurde SEINER 
ZEIT durch die Gemeinde ein Grundstück über 100 m² für 
die Begräbnisstätte angekauft und eben dieses 
Cholerakreuz errichtet. Gott sei Dank war es nicht 
erforderlich an diesem Ort Bestattungen durchzuführen. 
Vielen Dank für die Pflege dieser Gedenkstätte! 
 
Foto: Maria Kappe 
 

      
 

Eröffnung Radlerrast Kellergasse 
Kleinweikersdorf 
 

Auf das Radl, fertig, los! Unter diesem Motto 
wurde am 7. Mai 2023 die Radlerrast mit E-Bike 
Ladestation und Radreparaturset der Familie 
Sailnberger in der Kleinweikersdorfer Kellergasse 
offiziell mit einem feierlichen Festakt eröffnet 
und durch Pfarrer P. Augustinus Andre OSB 
gesegnet. Die Station liegt direkt am Weinradweg 
- Portugieser und gegen Anmeldung konnte man 
sich ein Gratisgetränk auf der "Zwergenroute, 
Familienroute oder Hardcore" erradeln.  
Die Projektumsetzung erfolgte mit einem 
Projektteam der HLT Retz (Sonja, Denise, Sandra 
und Marie) unter der Leitung von Elisabeth 
Sailnberger welche die Veranstaltung auch 
moderiert.                                                                                                                       Foto: Maria Kappe 
Nach seiner Ansprache hisste Bürgermeister Ing. Martin Eckl gemeinsam mit Karl Sailnberger sen. die 
Weinviertel-Fahne.                      
 

Danach sprach unsere Kellergassenführerin Ilse Gritsch zum Kulturgut "Kellergasse" im Weinviertel. Gäste, 
die nicht radeln, sind natürlich auch herzlich willkommen. Wir wünschen viel Erfolg!  
 

Link: https://www.weinviertel.at/infrastruktur-1/a-radlerrast-kleinweikersdorf 
 

      
 

Betriebsbesichtigung mit dem Motto "Sommer-Stelldichein" in Haslach 
 

Am 10. und 11. Juni 2023 gab es in Haslach bei Familie 
Zeindler die Möglichkeit, direkt am Hof feinste Edelbrände, 
Liköre, Säfte/Nektar und Marillenfrizzante zu verkosten. 
Manfred Zeindler erklärte gerne die diversen Produkte und 
referierte auch auf Nachfrage über den aktuellen 
Fruchtstand auf den betriebseigenen Bäumen und 
Sträuchern. Interessiert erkundigten sich auch Ortsvorsteher 
Ing. Mag. Lukas Tüchler und Vizebürgermeisterin                      
Maria Kappe. 
 

Foto v.l.n.r.: Lukas Tüchler, Maria Kappe, Adele Zeindler, 
Manfred Zeindler, Bettina Zeindler, Martin Kainrath,                
Sandra Zeindler, Dominik Zeindler, Birgit Zeindler 
 

Foto: Maria Kappe 
 

https://www.weinviertel.at/infrastruktur-1/a-radlerrast-kleinweikersdorf
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Feuerwehrfeste fanden mit großartigem Besuch statt 
 

• Am Sonntag, den 21. Mai 2023 lud die Freiwillige Feuerwehr Kleinweikersdorf 

• Am Sonntag, den 28. Mai 2023 lud die Freiwillige Feuerwehr Dürnleis 

• Am Donnerstag, den 8. Juni 2023 lud die Freiwillige Feuerwehr Kammersdorf 
 

unter ihren Kommandanten HBI Christian Puchwein, OBI Josef Ernst und OBI Simon Binder zum Feuerwehrfest 
im jeweiligen Ort ein. 
Es gab einen reichhaltigen Mittagstisch und ein umfangreiches Getränkeangebot u. a. mit Weinen unserer 
lokalen Spitzenwinzer. 
 

Der Reinerlös der Veranstaltungen wird zum Ankauf von Einsatzgeräten, Schutzbekleidung, sowie für die 
Wartung und den Betrieb der Fahrzeuge und Geräte verwendet. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Maria Kappe 
 

      
 

Aufforstung Radl-Wald Kammersdorf 
 

Der Gemeinderat hat am 9. Juni 2021 die Aufforstung des Radl-Waldes in Kammersdorf beschlossen. Da 
Aufforstungen an den Standort sowie an die klimatischen Veränderungen angepasst sein müssen, wurde durch 
den zuständigen Bezirksforstinspektor Ing. Rupert Klinghofer ein Aufforstungskonzept mit entsprechenden 
Baumartenanteilen und Pflanzabständen erstellt. Im Oktober 2021 wurde ein flächiger Zaunschutz gegen 
Wildeinfluss auf 0,6 ha des Radl-Waldes errichtet und im November 2021 wurden insgesamt 2.475 klimafitte  

Bäume und Sträucher (Traubeneiche, Stieleiche, Vogelkirsche, 
Spitzahorn, Hainbuche, Walnuss, Sommerlinde, Winterlinde, 
Eberesche, roter Holunder und Heckenkirsche) gepflanzt. Die 
bisherigen Ausgaben beliefen sich auf   EUR 14.575,00. Die 
Finanzierung erfolgt zu 20 % durch die Gemeinde und zu 80 % 
durch das Land Niederösterreich.  
 

Um feststellen zu können, ob die gepflanzten Bäume und 

Sträucher gut angewachsen sind, fand am 13. Juni 2023 eine 

gemeinsame Vor-Ort-Besichtigung mit dem Bezirksforst-
inspektor Ing. Rupert Klinghofer, Gemeindearbeiter Ludwig 
Schönsgibl, Bürgermeister Ing. Martin Eckl und 
Vizebürgermeisterin Maria Kappe statt. 
 

Foto: Maria Kappe 
 

       

Wichtige Telefonnummern 
Euro Notruf 112 Notdienst für Kinder und Jugendliche 147 

Gas Notruf 128 Vergiftungszentrale 01 4064343 

Feuerwehr 122 Gesundheitshotline 1450 

Polizei 133 Landesklinikum Hollabrunn 02952 9004-0 

Ärztenotdienst 141 Abfallwirtschaftsverband Hollabrunn 02952 5373-0 

Telefonseelsorge 142 Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn 02952 9025-0 

Rettung 144  Polizeikommando Hollabrunn 059133 3410-305  
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Besserer Strom – Bessere Welt 
 
Die Marktgemeinde Nappersdorf-Kammersdorf macht`s gemeinsam mit den eFriends aus 
Nappersdorf möglich.  
 
Die eFriends sind eine österreichweite Community, die regional erzeugten, 100% sauberen Ökostrom 
miteinander teilt – als Stromproduzenten und als Stromkonsumenten. Gemeinsam gestalten die eFriends ihre 
ganz private Energiewende – unabhängig von großen Stromkonzernen. Denn geteilter Strom ist besserer 
Strom. Und je mehr Strom wir teilen, desto besser ist unser Strom, desto besser unsere Welt! Natürlich 
erhalten unsere Kunden auch 100% sauberen Ökostrom, wenn die Sonne nicht scheint, also 24 Stunden am 
Tag. 
Die Marktgemeinde Nappersdorf - Kammersdorf unter der Führung unseres Bürgermeisters Ing. Martin Eckl, 

plant die Errichtung und den Betrieb von Photovoltaik-Anlagen auf unseren Gemeindedächern, den Schulen, 

Kindergärten, „Hier und Jetzt“ in Kleinweikersdorf etc. 

Diese Anlagen sollen zum Teil in Form von Bürgerbeteiligungen entstehen. D.h. interessierte Bürger 

investieren in diese Anlagen und erhalten dafür kostenlosen Sonnenstrom ihrem Investment entsprechend. 

So müssen Bürger nicht erst ihr Dach aufwendig und teuer sanieren, sondern können ihren Strom am Dach 

der Gemeinde produzieren und auch die Wartung übernimmt dabei die Gemeinde. 

Die eFriends begleiten und betreuen die Gemeinde bei der Investorensuche, Umsetzung und späteren 
Verteilung des Stromes an die Investoren. 
 
 
DU INVESTIERST:  

in eine geplante Photovoltaik-Anlage auf 
dem Dach der Gemeinde. Oder anders 
gesagt: in 100% nachhaltigen, regional 
erzeugten (besseren) Sonnenstrom. 
 
 
DU ERHÄLTST:  

Kostenlosen Sonnenstrom von dieser 

Photovoltaik-Anlage, entsprechend deinem 

Investment in Form von Sonnenstrom zu 

100% retour und die eFriends-Technik 

kostenlos dazu! 

Interessiert? Bitte melde Dich bei der Gemeinde unter der Telefonnummer: +43 29532314 
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Ärztedienst 
 

Die ÄRZTEKAMMER Niederösterreich 
Telefon +43 1 53751 0 
E-Mail arztnoe@arztnoe.at  
bietet unter dem  
Web-Link https://www.arztnoe.at/arztsuche 
verschiedenste Informationen im Zusammenhang mit Gesundheit, unter anderem die Suchfunktion mittels 
Eingabe von Nappersdorf-Kammersdorf die aktuellen Öffnungszeiten, Wochenenddienste, Telefonnummern, 
etc. unserer heimischen Ärztinnen und Ärzte. 

 
 

 
 

 

 

https://www.arztnoe.at/arztsuche
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Erleichterung Ihrer Zahlungsverpflichtungen  

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich sehr 
bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. Damit 
erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht. 
 

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind:  
• Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu versäumen und dadurch 

unnötig Mahngebühren und Säumniszuschläge in Kauf zu nehmen. 
• Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei der Bank wesentlich billiger als die Überweisung per 

Zahlschein. 
 

Abbuchungen im Rahmen von 
Einzugsverfahren können von der 
Kontoinhaberin/dem Kontoinhaber 
innerhalb von 56 Tagen (acht Wochen) 
bei der Gemeinde widerrufen werden. 
Darüber hinaus haben 
Kontoinhaberinnen/Kontoinhaber das 
Recht, im Falle einer nicht in Auftrag 
gegebenen Abbuchung den Betrag 
sofort nach Bemerken der Abbuchung 
rückbuchen zu lassen. Von diesem 
Recht kann bis zu                   13 Monate 
nach der Abbuchung Gebrauch 
gemacht werden. 

 

      
 

Mahngebühren und Säumniszuschläge  
 

Seitens der Aufsichtsbehörde kommt es immer wieder zu Anzeigen bei der Staatsanwaltschaft, 
da einige Gemeinden keinen Säumniszuschlag, keine Stundungszinsen oder Mahngebühren 
einheben. 
 

Für Landes- und Gemeindeabgaben gilt folgendes: 
 

Mahnung gemäß §§ 227, 227a der Bundesabgabenordnung (BAO) 
Die Mahngebühr beträgt 0,5 % des mit der Mahnung eingeforderten offenen Betrages (mindestens jedoch drei 
Euro und höchstens 30,00 Euro). 
Die Exekution darf sofort nach Nichtentrichtung aufgrund der ersten Mahnung erfolgen. Es ist somit gesetzlich 
nur eine Mahnung erforderlich. Der Rückstandsausweis gemäß § 229 BAO (= Vollstreckbarkeitsbestätigung) 
muss nicht dem Schuldner zugestellt werden, sondern ist nur für die Einbringung erforderlich.  
 

Säumniszuschlag gemäß §§ 217, 217a der Bundesabgabenordnung (BAO)  
Bei Nichtentrichtung der Abgabe bis spätestens zum Fälligkeitstag ist ein Säumniszuschlag in Höhe von 2 % 
der Bemessungsgrundlage von Amtswegen mittels Abgabenbescheid festzusetzen. Säumniszuschläge, die den 
Betrag von fünf Euro nicht erreichen, sind nicht festzusetzen. Die Fälligkeit erfolgt mit Zustellung des 
Abgabenbescheides.  
Respirofrist: Die Bundesabgabenordnung (BAO) sieht in diesem Zusammenhang vor, dass im Falle der 
bargeldlosen Überweisung die Gutschrift auf dem Konto des Empfängers ohne Rechtsfolgen um bis zu drei 
Tage verspätet einlangen kann. 
 

Zahlungserleichterungen Stundung/Ratenzahlung gemäß §§ 212, 212a der Bundesabgabenordnung (BAO)  
Für jede Zahlungserleichterung muss ein Ansuchen - vor Ablauf der Zahlungsfrist - an den Gemeindevorstand 
eingebracht werden. Der Gemeindevorstand entscheidet über die Bewilligung oder Abweisung der Stundung 
oder Ratenzahlung.  
Wird die Vereinbarung nicht termingerecht eingehalten bzw. werden die im Spruch festgesetzten 
Bedingungen nicht erfüllt, tritt Terminverlust ein und die Zahlungserleichterung erlischt nach Ausstellung 
eines Rückstandsausweises.  
Ein gesetzlicher Fixzinssatz von 6 % p.a. ist zwingend nach § 212b ff BAO vorzuschreiben!  
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Räume kühl halten – so geht’s! 
 

Wenn im Sommer die Temperaturen in die Höhe klettern, wird es auch schnell in den Zimmern warm. 
Wir verraten Ihnen die zehn besten Tipps für angenehme Temperaturen in Haus und Wohnung.  
 

Fenster verschatten 
Das ist der effektivste Schutz vor Hitze. Fenster wirken im Sommer wie Radiatoren. Ein außenliegender 
Sonnenschutz wirkt am besten. Außenliegende Verschattung wie Außenjalousien, Raffstores, Roll- oder 
Klappläden halten bis zu 90 Prozent der Wärmestrahlung ab.  
 

Lüften, aber richtig! 
Öffnen Sie früh morgens oder spät abends alle Fenster der Wohnung bzw. des Hauses und lüften Sie 
richtig durch.  
 

Pflanzen wirken kühlend 
Nachhaltig wirkt ein Schattenspendender Laubbaum. Zusätzlich zum Schatten 
bieten die Blätter einen kühlenden Effekt. Das Begrünen der Hauswand bringt 
im Sommer Abkühlung. Für die Auswahl der Kletterpflanzen (mit oder ohne 
Gerüst) ist eine Fachberatung ratsam.  
 

Mit dem Ventilator das Zimmer kühlen  
Bewegte Luft kühlt. Am einfachsten und ohne Strom erledigt das ein Fächer. Ein 
Ventilator macht das gleiche elegant und effizient. Stellen Sie den Ventilator so 
ein, dass er die Luft im gesamten Raum durchmischt. Davon haben Sie mehr.  
 

Helle Fassaden reflektieren Sonnenlicht 
Am Dach und der Hauswand besitzen helle Farben eine hohe Reflexionswirkung und erhitzen weniger. 
Dunkle Farben können die Fassade im Hochsommer auf bis zu 80 Grad Celsius erhitzen. Starke 
Termperaturschwankungen belasten den Putz extrem.  
 

Wärmedämmung hält kühl  
Wärmedämmung hat einen genialen Doppelnutzen. Die Dämmung hält nicht nur die Kälte im Winter 
draußen, sondern wehrt auch die Sommerhitze ab.  
 

Massive Bauteile halten kühl 
Gebäude mit ausreichender Speichermasse bleiben bei Hitzewellen länger kühl. Schwere Bauteile (Ziegel, 
Beton) nehmen tagsüber Wärme auf. Während der Nacht muss diese Wärme mit Lüften abgeführt werden.  
 

Elektrogeräte abschalten 
Elektrogeräte wie Computer geben viel Wärme ab. Deshalb sollten Sie diese Geräte immer ganz ausschalten, 
wenn Sie sie nicht benutzen. Hier sind Steckerleisten mit Schalter besonders sinnvoll. 
 

Energieeffiziente Klimaanlage 
Kühlen mit Technik erfordert Strom. Im Hochsommer liefert eine Photovoltaikanlage zur rechten Zeit 
erneuerbare Energie. Kombinieren Sie die Klimaanlage am besten mit Photovoltaik.  
 

 

©
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http://www.pov.at/
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Kühlen Sie nicht nur den Raum, sondern auch sich selbst!   
• Trinken Sie mindestens 2 bis 3 Liter Wasser pro Tag.  

• Lauwarmer Pfefferminz-, Salbei-, Holunderblüten- oder Zitronenmelissentee kühlt wirksamer als 
Softdrinks mit Eiswürfel.  

• Ein befeuchtetes Tuch abwechselnd auf Nacken, Unterarm oder Stirn gelegt, hilft gegen Hitzestress oder 
duschen Sie sich lauwarm ab.  

• Mit einer Sprühflasche den Körper besprühen, erzeugt ein herrliches Gefühl von Frische.  

• Achten Sie im Hochsommer auf lockere Bekleidung.  

• Für den Sommer gibt es spezielle, kühlende Bettwäsche. 

 

 

 

 

 

      
 
 

 
 
 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at  

 

http://www.energie-noe.at/
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Hilfswerk NÖ: Ausbildungen & Berufsmöglichkeiten in der Kinderbetreuung 

 

 
 

 

Kinderbetreuerin in (Landes-) Kindergärten und in Horten 
 

·   Die Ausbildung qualifiziert zur Tätigkeit der Betreuerin/Helferin in Landeskindergärten, 
Privatkindergärten und Horten. 

·   Sie schließt im Jänner 2024 mit einer Abschlussprüfung ab.  
 

Kosten: € 1.490,00 
 
 

 

Betreuungsperson nach NÖ Tagesbetreuungsverordnung 
 

·     Die Ausbildung qualifiziert zur Leitung einer Kindergruppe nach NÖ Tagesbetreuungsverordnung sowie zur 
Tätigkeit einer Betreuerin/Helferin in einer Einrichtung, die nach NÖ Tagesbetreuungsverordnung 
zugelassen ist und endet im ersten Quartal 2024.  

 

Kosten: € 2.450,00 
 
 

 

(Mobile) Tageseltern und Betriebstageseltern 
 

·     Die Ausbildung qualifiziert einerseits zur Betreuungstätigkeit von Kindern im eigenen Haushalt, im 
Haushalt der Eltern sowie zur Betreuung von Kindern in einem Betrieb.  

·     Sie schließt im ersten Quartal 2024. 
·     Der Vorteil einer solchen Kleingruppenbetreuung liegt in der unkomplizierten Durchführbarkeit. Wenn Sie 

Interesse am neuen Modell der Betriebstageseltern haben, geben wir Ihnen gerne Auskunft.   
 

Kosten: € 1.950,00 
 
 

Alle drei Ausbildungen beinhalten Pädagogik, Kommunikation, Psychologie, Elternarbeit, Rechtliche 
Grundlagen, Gesundheitsförderung und Erste Hilfe sowie dann „berufsspezifische Spezialthemen“. 
 

Die nächsten Ausbildungsstarts:  
St. Pölten: 15. September 2023 
Korneuburg: 27. September 2023 
 

 

Alle Informationen zur Anmeldung erhalten Sie hier: 
 

Hilfswerk Akademie 
T 05 9249-34113 / fbz.bildung@noe.hilfswerk.at / www.noe.hilfswerk.at 
 

 

tel://05%209249-34113/
mailto:fbz.bildung@noe.hilfswerk.at
http://www.noe.hilfswerk.at/


    Gemeindenachrichten – Ausgabe 02/2023 Seite 15  

      
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



    Gemeindenachrichten – Ausgabe 02/2023 Seite 16  

      
 
 

 

Veranstaltungen und Heurigentermine im Gemeindegebiet 
 

22.06.2023 - 25.06.2023 
Offene Kellertür BioWeinbau-Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

03.09.2023 
Mittagstisch der FF-Nappersdorf 
Saal-Dorfzentrum 2023 Kleinweikersdorf 1 

29.06.2023 - 02.07.2023 
Offene Kellertür BioWeinbau-Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

08.09.2023 - 10.09.2023 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 

02.07.2023 
LakoMatscho Masterplay 
Biotop in Nappersdorf, Gst. Nr. 545 

14.09.2023 - 17.09.2023 
Sturmheuriger BioWeinbau-Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

06.07.2023 - 09.07.2023 
Heuriger Weingut Raith 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 

21.09.2023 - 24.09.2023 
Sturmheuriger BioWeinbau-Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

08.07.2023 
Single-Kellergassenführung zum "Tag des Kusses" 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

28.09.2023 - 01.10.2023 
Sturmheuriger BioWeinbau-Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

14.07.2023 - 16.07.2023 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 

20.10.2023 - 22.10.2023 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 

21.07.2023 - 23.07.2023 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 

27.10.2023 - 29.10.2023 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 

07.08.2023 - 13.08.2023 
Offene Kellertür BioWeinbau-Müllner 
Kellergasse, 2033 Dürnleis 

10.11.2023 - 12.11.2023 
Heuriger Weingut Raith 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 

25.08.2023 - 27.08.2023 
Heuriger Weingut Bayer 
Am Kirchenberg, 2033 Kammersdorf 

17.11.2023 - 19.11.2023 
Heuriger Weingut Raith 
Kellergasse, 2023 Nappersdorf 

 

Änderungen vorbehalten! 
 

    
 

https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/system/web/veranstaltung.aspx?typ=0&gnr_search=1879&detailonr=226929933-1879&menuonr=226729277
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/system/web/veranstaltung.aspx?typ=0&gnr_search=1879&detailonr=226929933-1879&menuonr=226729277
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/system/web/veranstaltung.aspx?typ=0&gnr_search=1879&detailonr=226929939-1879&menuonr=226729277
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/system/web/veranstaltung.aspx?typ=0&gnr_search=1879&detailonr=226929939-1879&menuonr=226729277
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/system/web/veranstaltung.aspx?typ=0&gnr_search=1879&detailonr=226959962-1879&menuonr=226729277
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/system/web/veranstaltung.aspx?typ=0&gnr_search=1879&detailonr=226929939-1879&menuonr=226729277
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/system/web/veranstaltung.aspx?typ=0&gnr_search=1879&detailonr=226929933-1879&menuonr=226729277
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
https://nappersdorf-kammersdorf.gem2go.page/Heuriger_Weingut_Bayer
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